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Landeshauptstadt Stuttgart 
Technisches Referat 
GZ: T 

GRDrs 1008/2018 
Ergänzung 
 

Stuttgart, 24.06.2019 

Bäderentwicklungsplan 2030 - Neues Belegungs- und 
Öffnungszeitenkonzept für die Hallenbäder der Bäderbetriebe Stuttgart, 
hier: Rücknahme der Beschlussanträge 1. bis 3. 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Bäderausschuss 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

05.07.2019 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Die Beschlussanträge 1. bis 3. der GRDrs 1008/2018 werden zurückgezogen. 
 
 

Begründung

 
Die GRDrs 1008/2018 „Bäderentwicklungsplan 2030 – Neues Belegungs- und Öff-
nungszeitenkonzept für die Hallenbäder der Bäderbetriebe Stuttgart“ wurde am 14. De-
zember 2018 in nichtöffentlicher Sitzung im Bäderausschuss eingebracht. Danach fand 
am 31. Januar 2019 eine gemeinsame öffentliche Sitzung aller Stuttgarter Bezirksbei-
räte statt. Dabei wurden durch die Bäderbetriebe Stuttgart die Grundlagen und Ziele 
des im Rahmen des Bäderentwicklungsplans 2030 (vgl. GRDrs 990/2018) vorgeschla-
genen Konzepts - die vorhandenen Wasserflächen sollen künftig optimal genutzt wer-
den, um eine Verbesserung der Schwimmfähigkeit von Kindern und Jugendlichen jetzt 
und in Zukunft zu erreichen - vorgestellt und erläutert. Außerdem wurde das weitere 
Verfahren abgestimmt und damit zeitgleich die gewünschten Diskussionen in den Gre-
mien und der Öffentlichkeit angeschoben. 
 
Die GRDrs 1008/2018 wurde im Zeitraum Anfang Februar bis Ende April in den einzel-
nen Bezirksbeiräten behandelt und weit überwiegend abgelehnt. Als Ergebnis aller 
Rückmeldungen ist festzuhalten, dass die Bäderbetriebe aufgefordert werden von einer 
Reduzierung der öffentlichen Nutzungszeiten in ihren Hallenbädern abzusehen. 
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Wegen näheren Informationen hierzu und bezüglich des weiteren Vorgehen wird auf 
die GRDrs 520/2019 „Bäderentwicklungsplan 2030 – Neuordnung der Wasserbele-
gungszeiten in den Hallenbädern der Bäderbetriebe Stuttgart“, sowie die GRDrs 
519/2019 „Bäderentwicklungsplan 2030 – Fachkräftemangel“ verwiesen. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 

- 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Die Referate WFB und JB haben die Vorlage mitgezeichnet. 
 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

Nr. 46/2019 Antrag vom 01.02.2019 CDU-Gemeinderatsfraktion 
Bäderentwicklungsplan auch im Sportausschuss behandeln 
 
Nr. 75/2019 Anfrage vom 20.02.2019 FDP-Fraktion 
Bäderentwicklungsplan 2030 – geplante Öffnungszeiten überdenken 
 
Nr. 85/2019 Antrag und Anfrage vom 22.02.2019 CDU-Gemeinderatsfraktion 
Bäderentwicklungsplan 2030 benötigt Änderungen und Ergänzungen 
 
Nr. 88/2019 Antrag vom 26.02.2019 Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Gemeinderatsfraktion 
Nachsteuern beim Bäderentwicklungsplan 2030 
 
Nr. 91/2019 Antrag vom 01.03.2019 SPD-Gemeinderatsfraktion 
Entwurf des Bäderkonzeptes weiter entwickeln 
 
Nr. 106/2019 Antrag und Anfrage vom 11.03.2019 Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-
PluS 
Bäder sind Daseinsvorsorge - Das Bäderkonzept optimieren 
 
Nr. 176/2019 Antrag vom 10.05.2019 SPD-Gemeinderatsfraktion 
Heslacher Stadtbad und Leo-Vetter-Bad in Ostheim im Sommer nicht schließen! 



Seite 3 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Dirk Thürnau 
Bürgermeister 

Anlagen 

- 
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Anlage 1 zu GRDrs 1008/2018 
 
<Anlagen> 
 
 


